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Gespräche zwischen den Parteien beginnen: Wer schließt sich mit wem für eine Koalition zusammen? Die 

Gespräche laufen umso besser, je ähnlicher die Ziele der Parteien (Parteiprogramme) sind.

Regierung
Opposition

Alle Medien berichten ständig über die Regierung, die Opposition, über Vorschläge für Gesetze. Das sollen sie neutral tun – also nur die Tatsachen berichten. Doch oft vermischen sie Fakten und Meinungen.

Politik in den Medien

4. Wer kann mit wem?

Wenn die Schule erst um 9 beginnt, lernen die Kinder besser.

Das 
Gesetz für den Schulbeginn um 9 Uhr ist heute im Parlament be-

schlossen
worden.

Hm. Ich glaube nicht, dass das mit uns etwas wird ...

Wenn 
wir die nächsten Wahlen gewinnen, schaffen wir diese un-sinnigen Gesetze wieder ab.

Die Schu-
le beginnt um 9 Uhr. Das Personal für die Morgen-betreuung wird 

teuer!

Als ob 
sie bis jetzt nichts gelernt hätten! Warum etwas ändern, das gut funktioniert?

Für die 
neuen Klima-gesetze werden Autofahrer tief in die Tasche grei-fen müssen!

Klima-
schutz kostet Geld. Wir werden die Steuern auf Ben-zin und Diesel er-

höhen.

Nach dem Ende der Koalitionsver-handlungen gibt es eine Regierung, die vom Bundespräsidenten angelobt wird. Die stärkste Partei stellt in der Regel den Bundeskanzler oder die Bundeskanzlerin. 
Weitere Mitglieder der Regierungs-parteien werden Ministerinnen und 

Minister. Sie sind für bestimmte Themen zuständig, zum Beispiel für Bildung und Schulen. Andere sitzen als einfache Abgeordnete im Parlament. 
Parteien, die im Parlament vertreten sind, aber nicht in der Regierung, bilden die Opposition.

5. Die Regierung

Okay! 
Wir möchten aber auch noch neue Gesetze, die das Klima besser

schützen.

Wenn es eine 
 zusätzlicheMorgenbetreuung in der Schule gibt, dann stimmen wir mit euch für den Schulbeginn um 9 Uhr.

Wir auch. Bei 
den Klima- gesetzen sind wir auch dabei.

Für Kinder, die bis zum Schulbeginn um 9 Uhr  Betreuung brauchen, zah-len wir alle das Personal: durch höhere Steuern.  Kinder, deren Eltern früh arbeiten gehen, haben gar nichts vom neuen Gesetz: Sie  können nicht aus-schlafen, sondern müssen wie bisher um 8 Uhr in der Schule sein. Jetzt will die Regierung für den Umwelt- und Klimaschutz auch noch die Autofahrer  stärker zur Kasse  bitten ...

Die Schule beginnt künftig erst um 9 Uhr. Unsere  Kinder werden ab jetzt ausgeschlafen und auf-merksamer sein und daher mehr lernen. Jetzt diskutiert die Regierung endlich auch Gesetze für besseren Umwelt- und Klimaschutz.

Jetzt 
schlagen wir noch Gesetze zum Klimaschutz vor. So wie im Wahlkampf versprochen.
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46 Abg. 40 Abg.
38 Abg.

46 Abg.

46 Abg. 38 Abg. 40 Abg.

Die Parteien werben um die Stimmen der Wählerinnen und Wähler. Eine Partei ist eine Organisation von Bürgern, die dieselben Ziele haben. Um diese Ziele zu erreichen, möchte sie regieren. Das geht nur, wenn sie viele Wähler stimmen bekommt. Nur dann schickt sie die meisten Abgeordneten ins Parlament. Sie beschließen die Gesetze: Regeln, wie wir alle zusam-menleben. Die Spot-Redaktion hat sich dafür ein Beispiel ausgedacht ...

Die Wählerinnen und Wähler machen auf dem Stimm zettel ein Kreuz bei der Partei, der sie ihre Stimme geben wollen.

Keine Partei hat die absolute Mehrheit  (50 % + 1 Stimme) erreicht. Deshalb  müssen sich für eine Regierung mehrere Parteien zusammentun. Sie bilden eine Koalitionsregierung. Nur dann haben sie genug Abgeordnete im Parlament, um dort mit einfacher Mehrheit Gesetze zu beschließen. 183 Abgeordnete hat das österreichische Parlament. Das heißt: Mindestens 92 von ihnen müssen zustim-men, damit ein Gesetz beschlossen werden kann. Verfassungsgesetze hingegen benötigen eine 2/3-Mehrheit.

1. Wahlkampf

2. Wahltag

Das bedeutet für Abgeordnete im Parlament:

Wie aus Wählerstimmen Gesetze werden, zeigt  euch dieses Beispiel.

3. Nach der Wahl

Weil 
dann die

Schule erst 
um 9 Uhr
beginnt!

Die meisten  Eltern arbeiten 
schon früh.  Die Schule sollte daher besser um  7 Uhr beginnen.

9 Uhr ist eine gute Idee. Aber wer passt bis dahin auf die Kinder auf, wenn die Eltern schon früh arbeiten?

Wir bleiben 
bei 8 Uhr. Das hat bis jetzt 

immer gut  
funktioniert.

62 Abgeordnete

38 Abg.
62 Abg.

62 Abg. 40 Abg.

= 124 Abg.

92 Abg.

= 102 Abg.

= 108 Abg.

= 100 Abg.

46 Abg.

40 Abg.

38 Abg.

Wahlergebnis

33 %

62 Abg. 46 Abg.

24 %
21 %

18 %

4 %
ungültig

Einfache Mehrheit, um Gesetze beschließen zu können

Warum?

= 86 Abg.
= 84 Abg.

SCHWERPUNKT: WAHLEN

Wählt UNS!
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Zur Wahl

In ein paar Jahren darfst auch du wählen. Informiere dich in deinem Spot auf S. 8/9 zu dem Thema.

1.	 Lies den gesamten Artikel durch. Hör dir dann die fünf Aussagen in Hörtext 1 an und  
	 entscheide, ob sie stimmen, nicht stimmen oder im Spot gar nicht vorkommen. Kreise ein.

	 Aussage 1	 A	 E	 F

	 Aussage 2	 O	 N	 L

	 Aussage 3	 E	 R	 G

	 Aussage 4	 T	 C	 U

	 Aussage 5	 M	 Z	 T

	 Lösungswort: __  __  __  __  __

2.	 Im Artikel werden einige Fachbegriffe genannt. Findest du die richtigen Begriffe zu den  
	 in Hörtext 2 genannten Definitionen? Schreibe sie auf.

	 Begriff 1: 	  Begriff 4: 			

	 Begriff 2: 	  Begriff 5: 			

	 Begriff 3: 	  

3.	 Schau dir das folgende Diagramm an. In Hörtext 3 wird es beschrieben.  
	 Es finden sich drei Fehler darin. Schreibe sie auf und verbessere sie.

	 Fehler 1: 	  

	 Verbesserung: 	

	 Fehler 2: 	  

	 Verbesserung: 	

	 Fehler 3: 	  

	 Verbesserung: 	

https://bit.ly/om_0817
Hörtext 1

https://bit.ly/om_0818
Hörtext 2

https://bit.ly/om_0819
Hörtext 3

Stimmt nichtStimmt Kommt nicht vor
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